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     Reich wird man erst  

                                                                         durch die Dinge, 

                             die man nicht begehrt 

 

            (Mahatma Ghandi)   
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Hallo, ich bin die Neue im Stadtdekanat! 
 
Mein Name ist Miriam Weinert-Al-Jubori (41) und ich lebe mit meiner Familie 
in Essen- Schönebeck. Mein Mann ist Apotheker und wir sind seit 14 Jahren 
verheiratet. Unsere Tochter ist 13 und unsere Zwillingssöhne sind 11 Jahre alt. 
Außerdem leben 3 Meerschweinchen bei uns, sowie unser Hunde-Senior Gino. 
Aufgewachsen bin ich in Mülheim, in der Gemeinde St. Engelbert. In meiner 
Freizeit bin ich gern kreativ und seit letztem Jahr habe ich mit dem Reiten 
angefangen. 
Nach dem Abitur habe ich in Düsseldorf eine Ausbildung zur 
Steuerfachangestellten absolviert und im Anschluss BWL studiert. Als 
Diplomkauffrau arbeitete ich 8 Jahre in einer mittelständischen Wirtschafts- 
und Steuerberatungskanzlei in Duisburg. Doch seit inzwischen 7 Jahren bin ich 
im Bereich Gesundheitswesen in Essen für aktuell 3 Apotheken tätig als 
Assistenz der Geschäftsleitung im Bereich Finanzen. Im Laufe der Jahre durfte 
ich zudem Erfahrungen sammeln als Katechetin, Klassen- und Schulpflegschaft 
sowie im Deutschunterricht für syrische Geflüchtete. 
Nun freue ich mich sehr, die Stadtkirche, insbesondere den Stadtdechanten, Herrn Pfarrer Janßen, seit Juni 2022 mit 
seinen vielfältigen Aufgaben, besonders im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit unterstützen zu dürfen. Das Dekanat 
umfasst die Pfarreien St. Mariae Geburt, St. Mariä Himmelfahrt und St. Barbara, mein Büro ist im Stadthaus. 
Kommen Sie gerne auf mich zu mit Ihren Anliegen und Nachrichten, die ich in die Öffentlichkeit tragen möchte, ich 
freue mich auf Sie! 
 
Herzliche Grüße vom Kirchenhügel  
 
Ihre Miriam Weinert-Al-Jubori 
erreichbar unter: 30830 – 85 oder mobil: 0157 – 34708858 
oder per Mail unter: miriam.weinert-al-jubori@bistum-essen.de 
 
 - - - - - - - - - - - - - - - 
 

„… schon kleine Hilfe kann Großes bewirken!“ 
 
Mit der folgenden Bitte, liebe Gemeindemitglieder, wenden wir uns an Sie und 
erhoffen Ihre Mitwirkung für ein kleines Projekt, das dennoch eine wichtige Hilfe 
sein kann: dabei geht es einfach nur um ein paar Briefmarken. 
Nicht mehr alle Briefe werden heutzutage frankiert; manche sind postalisch 
gestempelt; die meisten Informationen erreichen uns mittlerweile per E-Mail. 
Dennoch kann das herkömmliche Postwertzeichen für viele Menschen von großer 
Bedeutung sein:  
Sie erhalten hoffentlich alle noch hinreichend Post. Die Briefmarken schneiden Sie 
bitte mit einem rundum guten Rand aus, ohne diese vom Couvert abzulösen. Wenn Sie tatkräftig gesammelt haben, 
geben Sie Ihre Briefmarkensammlung gern im Pfarrbüro ab, von wo aus sie weitergegeben, philatelistisch gereinigt 
und fachmännisch an Sammler weltweit verkauft werden. Dabei helfen nicht nur Sondermarken weiter, sondern auch 

alle alltäglich eingesetzten Briefmarken. 
Jahr für Jahr haben wir so über das „Kindermissionswerk – die Sternsinger“ viele Kartons mit 
gestempelten Postwertzeichen an besondere Organisationen in Afrika weiterreichen können. 
Unter anderem kam ein Dankesbrief zurück, dass ca. 400 Mädchen und Jungen eines 
kirchlichen Internates aus den so erzielten Erlösen über drei Monate hinweg täglich eine 
warme Mahlzeit zugeteilt werden konnte. 
Diesen Dank geben wir gerne an alle eifrigen Sammler weiter, besonders auch an diejenigen, 
die uns komplette Briefmarkenalben, Ersttagsbriefe oder auch den Nachlass von 
Familienangehörigen überlassen haben. 

Ja, sie sehen: Kleines kann sehr wohl Großes bewirken!  

 
          Pastor Herbert Rücker 

mailto:miriam.weinert-al-jubori@bistum-essen.de


 
Wolfgangs Staudengarten, die grüne Insel 

direkt an der Autobahn A40 

 
Unser Service für Sie: 

Floristik zu allen Anlässen 
Zierpflanzen, Stauden und Wildgehölze 

für den natürlichen Garten 

Ihre Gärtnerei in Mülheim Heißen! 

Alexanderstraße 21 (am TÜV) 
D-45472 Mülheim an der Ruhr 

Telefon 02 08 – 49 82 29 
Telefax 02 08 – 78 17 36                          

www.wolfgangs-staudengarten.de 

 

 

 

Gebet der Vereinten Nationen 
 

Herr, unsere Erde ist nur ein kleines 
Gestirn im großen Weltall. 

 
An uns liegt es, 

daraus einen Planeten zu machen, 
dessen Geschöpfe nicht von Kriegen  

gepeinigt werden, 
nicht von Hunger und Furcht gequält, 

nicht zerrissen in sinnlose Trennung nach 
Rasse, Hautfarbe oder Weltanschauung. 

 
Gib uns Mut und Voraussicht, 

schon heute mit dem Werk zu beginnen, 
damit unsere Kinder und Kindeskinder 

einst mit Stolz den 
Namen Mensch tragen. 

 

 
 

 
Jubiläum 125 Jahre und Gemeindefest  

St. Joseph am 3. September 
 

Nach den Unterbrechungen in den Coronajahren 2020 
und 2021 wird es in St. Joseph in 2022 wieder ein 
Gemeindefest geben. Anders als in den Vorjahren 
wird es jedoch nur eine eintägige Veranstaltung 
geben, die auf Samstag, 3. September, beschränkt 
bleibt. Im Einzelnen sehen die Planungen ein 
Programm wie folgt vor: 
 
12:00 – 16:00    Kindertrödel  

(Anmldg. unter 37 03 76, KiTa St. Jos.) 
14:00 – 17:00    Kinderspielstände 
14:00 – 17:00    Cafeteria 
12:00 – Ultimo  Grillstand 
12:00 – Ultimo  Getränkestand 
18:00 – Ultimo  Weinstand 
 
Der Schwerpunkt des 125jährigen Jubiläums liegt auf 
den beiden Gottesdiensten des Wochenendes. Ein 
seltenes aber besonderes Ereignis ist dabei die 
musikalische Gestaltung der Vorabendmesse durch 
den Kirchenchor von St. Mariae Geburt sowie die 
Familienmesse unter der musikalischen Gestaltung 
des „Tes-Hodou“-Chors.  
Unser Vorschlag, wie Sie zum Gelingen unseres 
Gemeindefests beitragen können: Jede Hausfrau ist 
stolz auf ihre hauseigenen Rezepte. Steuern Sie doch 
etwas zu unserem Fest bei, was Sie besonders gut 
können: einen Kuchen oder einen Salat zum Beispiel. 
Wenn Sie den Kuchen bis 13:00 Uhr und/oder den 
Salat bis 17:00 Uhr an unseren Ständen abgeben 
würden, wäre es perfekt. Vergessen Sie auch bitte 
nicht, Ihr Geschirr mit einem Aufkleber zu kenn-
zeichnen, der mit Ihrem Namen versehen ist. – Danke! 



Erstkommunion 2023 
in St. Joseph und St. Theresia 

 
Zur Vorbereitung auf die in 2023 stattfindenden Erst-
kommunionfeiern finden in St. Joseph und St. Theresia 
Informationsabende statt, um nachfolgend die Kinder 
zu deren Teilnahme am Unterricht anzumelden. Die 
Info-Veranstaltungen finden statt in  
 
St. Theresia am Dienstag, 30. 8. 2022, um 20:00 Uhr 

Im Gemeindesaal, Max-Halbach-Straße 65 
 

St. Joseph am Mittwoch, 7. 9. 2022, um 20:00 Uhr 
im Gemeindesaal, Hingbergstraße 389 

 
Zur Erstkommunion eingeladen sind die kath. Kinder, 
die zu der jeweiligen Gemeinde gehören und zwischen 
dem 1. 7. 2013 und dem 30. 9. 2014 geboren und 
zurzeit im 3. Schuljahr sind. Kinder aus anderen 
Geburts- oder Schuljahren können nach Rücksprache 
mit dem Pastor ebenfalls zugelassen werden. Corona 
bedingt bitten wir, dass für jedes Kind jeweils nur ein 
Erziehungsberechtigter an diesem Termin teilnimmt. 
In den letzten 3 Jahren haben die Widrigkeiten durch 
Corona gezeigt, dass es zurzeit noch nicht möglich ist, 
feste Termine für die Feier zu benennen.  

Kuchenspenden erbeten 

 

Für das Ökumenische Gemeindefest der vereinten 
evangelischen Kirchengemeinde und der Gemeinde 
St. Mariae Geburt am 18. 9.2022, 11:00 – 17:00 Uhr, 
auf dem Kirchenhügel werden noch Kuchenspenden 
gesucht! Es wird gebeten, am 18. September die 
Kuchenspenden ab 8:00 Uhr im Petri-Kirchen-Haus 
abzugeben. 

 

Rufnummer für Krankensalbung in 
Todesgefahr 

 
Für eine dringende Krankensalbung in Todesgefahr 
erreichen Sie unter der untenstehenden Rufnummer 
einen katholischen Priester aus Mülheim. Ihn können 
Sie fragen, wann er für Sie oder Ihre/n Angehörige/n 
Zeit hat. Wenn Sie den Priester nicht direkt erreichen, 
hinterlassen Sie bitte eine Nachricht und die 
Rufnummer, unter der Sie zu erreichen sind; ein 
Priester wird sich baldmöglichst zurückmelden. 
 

0151/51 91 36 92 
 
 

Herausgeber und Redaktionsschluss 
 

Herausgeber der „Pfarr-Nachrichten“ ist die Kath. 

Kirchengemeinde St. Mariae Geburt, Althofstr. 5, in 
45468 Mülheim an der Ruhr. Redaktionsschluss für die 
Oktober-Ausgabe der „Pfarr-Nachrichten“ ist der 8. 9. 

2022, 12:00 Uhr. Später eingehende Beiträge können 
nicht mehr berücksichtigt werden. Die Redaktion 
behält sich vor, eingereichte Beiträge aus 
redaktionellen oder aus Platzgründen zu kürzen oder 
auch gar nicht zu veröffentlichen. Weitere 
Informationen über die Pfarrei finden Sie unter 
www.pfarreimariaegeburt.de   
 

http://www.pfarreimariaegeburt.de/


PFARR-NACHRICHTEN 
 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
 
vielleicht ist Ihnen schon einmal aufgefallen, dass die 
PFARR-NACHRICHTEN mit dem „blauen Engel“ 

ausgezeichnet sind. Der „blaue Engel“ garantiert, dass 
ein Produkt die Umwelt weniger belastet und dabei 
hohe Ansprüche zum Schutz der Gesundheit und der 
Umwelt erfüllt – und dies bei gleicher Qualität und 
Gebrauchstauglichkeit. Laut der Berechnungen, die das 
Umweltbundesamt veröffentlicht hat, ergeben sich 
Ressourceneinsparungen gegenüber der Verwendung 
von Normalpapier für das vor Ihnen liegende Produkt 
pro Ausgabe von durchschnittlich  

 
         1266   ltr.  Wasser 
           109   kWh Energie 

  80   kg Holz 
 

 
Wir, als Pfarrei St. Mariae Geburt, fühlen uns der 
Schöpfung verpflichtet und pflegen einen rücksichts-
vollen Umgang mit natürlichen Ressourcen. Dadurch 
sind wir berechtigt, diese nach den Prinzipien der Kreis-
laufwirtschaft nachhaltig hergestellten PFARR-

NACHRICHTEN mit dem „blauen Engel“ zu kenn-

zeichnen. Die Nachhaltigkeit bezieht sich dabei auf den 
gesamten Herstellungsprozess: die von uns 
beauftragte Druckerei bezieht ihren Strom nahezu 
ausschließlich über eigene Photovoltaikanlagen und 
ergänzt diese mit 100 % regenerativem Ökostrom. Die 
Anlieferung erfolgt über eine klimaneutrale Versand-
option, bei der die beim Transport entstehenden CO2-
Emissionen durch Investitionen in international 
anerkannte Klimaschutzprojekte kompensiert werden. 

 

 

Herzlichen Glückwunsch! 
 

 
 

In seinem Schreiben vom 21. 6. 2022 ernennt Bischof 
Dr. Franz-Josef Overbeck „unter Berücksichtigung des 
Votums der erweiterten Mülheimer Stadtkonferenz 
vom 7. 6. 2022“ unseren Pfarrer Michael Janßen erneut 
zum  

Stadtdechanten 
des Stadtdekanats Mülheim  

 
In seinem Schreiben bringt der Bischof zum Ausdruck: 
„Ich habe die Zuversicht, dass Sie auch während der 
neuen Amtsperiode alle mit diesem Amt verbundenen 
Pflichten und Obliegenheiten mit priesterlicher Treue 
und Gewissenhaftigkeit erfüllen werden.“ 
Wir gratulieren unserem Pfarrer zu diesem neuerlichen 
Vertrauensbeweis! 
 

Kinder- und Bürgerfest auf der 
Heimaterde 

Am 10. Und 11. September ist es so weit: nach zwei 
Jahren coronabedingter Pause meldet sich das 
bunteste Fest der Heimaterde zurück. Wie immer 
warten viele Aktionen auf die Besucher:innen. 
Angefangen mit dem Trödelmarkt über Hüpfburg, 
Rollenbahn, Menschenkicker-Turnier, Königswürfeln, 
Festzug durch die Heimaterde bis hin zur Cafeteria für 
den guten Zweck sind verschiedenste Attraktionen 
geplant. Am Samstagabend spielen „The Wounded 
Ducks“ auf. Für die Cafeteria am Sonntag wird wieder 
um Kuchenspenden gebeten: Bitte geben Sie Ihr 
Backwerk am Sonntag bis 14:00 Uhr im Theresiensaal 
ab. Alle Einnahmen der Cafeteria werden gespendet. 
Die Kolpingsfamilie Mülheim-Zentral-Heimaterde freut 
sich immer über alte und neue Helfer, die beim Auf- 
und Abbau sowie der Durchführung des Festes 
unterstützen. Wer helfen möchte, kommt einfach zum 
Helferabend am 16.08.2022 um 19:00 Uhr in den 
Theresiensaal.  



Vater-Kind-Zelten 2022 
 

 

Großes Zeltlager der Kolpingfamilie Mülheim-Zentral-Heimaterde in Marsberg am Diemelsee 
Zum 16. Mal machten Sich vom 20. bis 22. Mai 2022 Väter und Kinder aus der Heimaterde auf den Weg zum 
gemeinsamen Vater-Kind-Zelten (VKZ). In diesem Jahr fuhren nach einer zweijährigen Corona-Pause 30 Väter und 50 
Kinder auf die Zeltwiesen der Schützenhalle Helminghausen in Marsberg am Fuße der Talsperre des Diemelsee. 
Wie gewohnt organisierten die Väter selbstständig die Anreise zum Zeltplatz, wo Sie von dem Vortrupp der 
dreiköpfigen Leitung und deren Söhnen und Töchtern erwartet wurden. Nach und nach treffen die Familien ab 15:00 
vor Ort ein und bis 18:00 ist auch der größte Teil der Teilnehmer angereist. Eifrig werden die idealen Stellen für die 
Zelte gesucht, welche dann auch umgehend aufgebaut und eingerichtet werden. Die Spannweite reicht hier vom 
kleinen „Krabbelunter“ bis hin zu großen „Wohnzelten“ – jeder wie er mag. Wichtig ist die vernünftige Absicherung 
der Zelte, da noch starker Regen für den frühen Abend angesagt ist. Dieser lässt auch nicht lange auf sich warten und 
kurze Zeit später finden sich einige Väter als „Sicherungsgewicht“ an den großen Gemeinschafts-Pavillons wieder. 
Regen und Wind halten die Gruppe aber nicht davon ab, die Grille zu entzünden und schon bald zum gemeinsamen 
Essen und der offiziellen Begrüßung zusammen zu finden. 
Der Samstag beginnt bei bestem Wetter – je nach Schlafrhythmus der Kinder früher oder später – mit einem 
ausgedehnten Frühstück von 8:00 bis 10:00. Am Vormittag erfreuen sich alle Teilnehmer in zusammengelosten 
Mannschaften aus 4-5 Personen bei der Lagerolympiade, welche unser VKZ-Veteran Hans-Peter vorbereitet hat. Mit 
viel Spaß und Ehrgeiz treten die Mannschaften in Spielen wie zum Beispiel Schrubberstock-Fußball, Mannschafts-
Memory, Frisbee-Basketball und weiteren Disziplinen gegeneinander an. Der Nachmittag stand zum freien Spielen 
und Vorbereiten des Lagergottesdienstes zur Verfügung – und wurde nur durch Luigi und den Besuch seines 
Eiswagens auf unserem Platz unterbrochen. 
Gemeinsam mit unserem geschätzten Pastor und Präses Herbert Rücker feierten wird in der Schützenhalle einen 
Gottesdienst mit Gesang und musikalischer Begleitung von Peter und Claudius. 
Bis weit in den frühen Morgen hinein genossen wir eine laue Nacht am gemeinsamen Lagerfeuer mit Stockbrot, 
Gesang und Getränken. 
Nach einem längeren gemeinsamen Frühstück begann am Sonntag der Abbau des Lagers, welcher von allen 
Teilnehmern in Windeseile selbstständig durchgeführt wurde. 
Nach einer offiziellen Verabschiedung machte die ein oder andere Familie sich auf den Rückweg – das ein oder 
andere Kind war schon nach wenigen Metern im Auto in den Tiefschlaf gefallen – und andere besuchten noch den 
Badestrand des nahegelegenen Diemelsees. 
Wir blicken auf ein sehr angenehmes Vater-Kind-Zelten zurück. Im Vorfeld hatten wir Bedenken wegen der sehr 
hohen Anzahl an Teilnehmern, wollten aber nach der Coronapause niemanden zu Hause lassen müssen. Die 
Mischung aus langjährigen älteren und neuen jungen Teilnehmerfamilien hat sehr gut funktioniert und wir freuen 
uns schon auf das nächste Jahr. 
Besonderer Dank gilt auch unseren beiden VKZ-Veteranen Arno und Hans-Peter. Ihre Unterstützung und Erfahrung 
aus mehr als 15 Jahren VKZ-Leitung ist für uns neue von unschätzbarem Wert.                           
             Stephan Küppers 



Unsere Seelsorgerinnen und Seelsorger 
Pfarrer, Pastor Michael Janßen      0208 – 32525   
Pastor Markus Kerner       0208 – 434727   
Pastor Albert Akohin       01521- 6225319  
Pastor Herbert Rücker       0208 – 43789884 
Pastor Berthold Boenig (Seelsorger, St. Marien Hospital)  0208 – 30542872   
Pfr. i. R. Franz-Joseph Steprath      0208 – 2058743 
Gemeindereferentin Monika Thiele     0208 – 30159902 
Gemeindereferentin Svenja Nöllen     01590- 6477260  

 

Seelsorgehandy 
In äußerst dringenden seelsorglichen Anliegen, wenn 
z. B. das Sakrament der Krankensalbung in Lebens- 
gefahr gespendet werden soll, gilt die Rufnummer   0151 – 519 136 92 

 

Verwaltung (Althofstr. 8) 
Bernd Hammling, Verwaltungsleiter     0208 – 3083086   
Anja Kulschewski       0208 – 3083083 
  

Gemeindebüro St. Mariae Geburt (Althofstr. 5) 
Öffnungszeiten:  Mo., Do. 9:30 – 12:00 Uhr,   Tel.  0208 – 32525 
Uta Peusen   Mi. 14:00 – 16:00 Uhr    Fax  0208 – 34580    
   E-Mail st.mariae-geburt.muelheim@bistum-essen.de 
       
Gemeindebüro St. Joseph (Heinrich-Lemberg-Str. 30) 
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 9:00 – 12:00 Uhr  Tel.  0208 – 434727 
Ruth Althaus u.           Fax  0208 – 4444648    
Ute Gißelmann  E-Mail st.joseph.muelheim@bistum-essen.de 
      

Kontaktstelle St. Theresia (Max-Halbach-Str. 30)  
Öffnungszeiten:  Di. 9:45 – 11:00 Uhr    
Ehrenamtliche  
 

Stadtdekanat, Öffentlichkeitsarbeit  

 M. Weinert-Al-Jubori      Tel. 0208 – 3083085 
   E-Mail miriam.weinert-al-jubori @bistum-essen.de    
   

Kindertagesstätten 
KiTa Althofstr. 12 – 14,   Fr. Krampitz    0208 – 383100 
KiTa Hingbergstr. 178,   Fr. Rasche    0208 – 431415 
KiTa Dinnendahlshöhe 2 a,    Fr. Jansen    0208 – 374740 
KiTa Beckstadtstr. 94,   Fr. Dellmann-Dieckersmann  0208 – 370376 
 

Diverse 
Kirchenmusik MG,  Herr J.-Chr. Vogel   0208 – 32896 
Kirchenmusik JOS,   Herr G. Geiger    0208 – 372629   
Pfarrnachrichten,   Hr. J. Kretschmann/Fr. S. Nöllen 0208 – 32525 
Vors. Pfarrgemeinderat,  Dr. R. Bülte    0208 – 32525    
 

Konten in der Pfarrei 
Pastoral/Caritativ/Seelsorge   IBAN  DE36 3606 0295 0015 6900 11 
Suppenküche am Donnerstag   IBAN DE36 3606 0295 0015 6900 11 
Kirchenchor St. Mariae Geb.   IBAN DE75 3625 0000 0300 0026 76 
Kolumbienhilfe-Verein e.V.   IBAN     DE36 3606 0295 0047 4400 17 
ADVENIAT, „Bischof Schaffler“   IBAN DE03 3606 0295 0000 0173 45 
Aktionskreis Indien    IBAN DE61 3606 0295 0015 6900 46 
Förderwerk St. Joseph – Heißen   IBAN DE82 3606 0295 0013 4410 14 
ADVENIAT, „Las Granjas, Medellin“  IBAN DE03 3606 0295 0000 0173 45 
Förderverein St. Theresia, Heimaterde,  IBAN DE90 3606 0295 0010 1770 14 
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